
II.C.12a. „Vom Konflikt und Konvergenz der exegetischen Methoden“  
 
Der deutsche Text wurde veröffentlicht in: 
Xavier Léon-Dufour (Hg.), Exegese im Methodenkonflikt. Zwischen Geschichte und 
Struktur, München, Kösel, 1973, S. 19-39. 
 
Es handelt sich um die deutsche Übersetzung von: 
„Du conflit à la convergence des méthodes en exégèse biblique“ (II.A.268.), in: 
Xavier Léon-Dufour (Hg.), Exégèse et herméneutique, Paris, Seuil, 1971, S. 33-53. 
 
Die deutsche Übersetzung stammt von Gerd Haeffner und Harald Schöndorf. 
 
Der Aufsatz gibt den Text des von Ricœur gehaltenen Einleitungsvortrags zum 
Kongress der „Association Catholique Française pour l’Étude de la Bible“ im Jahre 
1969 wieder, dessen Akten in dem Band veröffentlicht wurden. Die deutsche 
Ausgabe Exegese im Methodenkonflikt entspricht inhaltlich dem französischen Band 
Exégèse et herméneutique, lässt aber das Protokoll der Diskussionen (II.A.270.) aus. 
Gegenstand des Kongresses war der Konflikt zwischen historisch-kritischer 
Methode und Strukturalismus in der biblischen Exegese, eine Frage, die damals vor 
allem in Frankreich intensiv und kontrovers diskutiert wurde. Neben Paul Ricœur, 
der außer der thematischen Einleitung noch einen Vortrag zur Genesis 1 (II.A.269. 
= II.C.12b.) sowie die abschließende Zusammenfassung der Debatte (II.A.271. = 
II.A.12c.) übernahm, sprachen der französische Alttestamentler Paul Beauchamp SJ 
(1925-2001), der französische Neutestamentler Xavier Léon-Dufour SJ (1912-2007), 
der belgische Psychoanalytiker, Theologe und Philosoph Antoine Vergote (1921-
2013), der französische Semiologe und Schriftsteller Roland Barthes (1915-1980), der 
französische Semiotiker Joseph Courtés, der französische Philosoph und Semiotiker 
Louis Marin (1931-1992 sowie der katholische Theologe und Dogmatiker Henri 
Brouillard SJ (1908-1981). 
„L’Association Catholique Française pour l’Étude de la Bible“ wurde 1966 infolge 
des II. Vatikanischen Konzils u. a. von Xavier Léon-Dufour gegründet; im Geiste 
des Konzils wollte sie die Erforschung der Bibel fördern. Trotz ihres Namens nahm 
sie auch protestantische Mitglieder auf. Sie veranstaltet alle zwei Jahre einen 
Kongress. 


















































